
LÜBECKER VERFASSUNGSREDE 2024 
CHRISTIANE SCHMALTZ: DIE UNTERSCHÄTZTE JUSTIZ  

23. Mai 2024  |  19.00 Uhr 
Audienzsaal im Rathaus  |  Breite Straße 62  |  23552 Lübeck

Der Eintritt ist frei.
Anmeldung erforderlich unter 0451 / 122 4250 oder veranstaltungen-luebeck@willy-brandt.de

www.willy-brandt.de



Über 21.000 Richterinnen und Richter treten in Deutschland jeden Tag für Grund- und Menschenrechte ein: Sie gewähren rechtliches 

Gehör, sichern Verfahrensrechte und schützen vor einem übergriffigen Staat. Die aktuelle Diskussion um die Resilienz des Bundesver-

fassungsgerichts gegen antidemokratische Kräfte blendet diese Arbeit der Instanzgerichte überwiegend aus und unterschätzt damit  

die Rolle der Fachgerichtsbarkeit(en) als Kernelement und erste Garantin des Rechtsstaats in Deutschland und Europa.

PROGRAMM

BEGRÜSSUNG
Henning Schumann  |  Stadtpräsident der Hansestadt Lübeck 

FESTREDE
Christiane Schmaltz  |  �Richterin am Bundesgerichtshof

MUSIK
Jaskeerat Singh Gill  |  Musikhochschule Lübeck 

Im Anschluss bitten wir zu einem kleinen Umtrunk.

Mit der Veranstaltungsreihe der Lübecker Verfassungsrede am 23. Mai knüpfen das Reichsbanner 

Schwarz-Rot-Gold, die Hansestadt Lübeck und das Willy-Brandt-Haus Lübeck an die Weimarer 

Tradition der Verfassungsreden von Arnold Brecht oder Gustav Radbruch an. Damals wie heute 

stand und steht die kritische Auseinandersetzung mit den Grundlagen unserer Demokratie im 

Mittelpunkt. Anlässlich der Verfassungsfeier 2024 spricht Christiane Schmaltz. 

Christiane Schmaltz ist Richterin am Bundesgerichtshof, Ad-hoc Richterin für Deutschland am 

Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte und stellvertretendes Mitglied des Schleswig-

Holsteinischen Landesverfassungsgerichts. Sie studierte Rechtswissenschaften in Göttingen und 

den USA und war im Anschluss zunächst als Rechtsanwältin tätig, bevor sie 2004 in den höheren 

Justizdienst des Landes Schleswig-Holstein eintrat.
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